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Energie: Worte und Taten

Fortsetzung auf Seite 3

Die Sekundarklasse von Martin Leemann hat im 
Rahmen einer Projektwoche das Thema «Ener-
gie» aufgegriffen. Begleitet wurde sie dabei 
von der sChOOLhouse Company (www.energie-
schulen.ch). Während dieser Woche spürten 
«Coole Heizer», «Strominspektoren», «Verhal-
tensdetektive» und «Sonnenexperten» Mängel 
und Optimierungsmöglichkeiten im Schulalltag 
auf. Sie messen, berechnen, vergleichen und 
suchen nach realisierbarer Optimierung des 
Energieverbrauchs nach dem Motto: Unnötiges 
eliminieren – Notwendiges beschränken und 
sinnvoll nutzen. Die Gruppe «Medienfreaks» 
hielt die Öffentlichkeit über den Fortgang der 
Erkenntnisse und Ideen auf dem Laufenden. 

Worte
Alle Schülerinnen und Schüler der Sek-E-
Klasse von Martin Leemann standen hinter 
der Idee, den Energieverbrauch einer Schule 
zu ermitteln, zu reduzieren, die Energienut-
zer zu sensibilisieren sowie Möglichkeiten für 
einen sinnvollen und verantwortungsvollen 
Umgang mit Energie aufzuzeigen. Bereits 
am Montagmorgen fand eine Pressekonfe-
renz statt. Auch das regionale Fernsehen «Tele 
Top» war mit einer Journalistin vor Ort.
Akribisch suchten die Detektive im Laufe 
dieser Woche nach Energiefressern. Es wur-
den Heizleistungen gemessen, der Stromver-
brauch von elektronischen Geräten eruiert, 
Gebäudeisolationen unter die Lupe genom-

men, Fenster- und Türritzen als Wärmebrü-
cken entlarvt, Lampen «durchleuchtet», der 
durchschnittliche Wasserverbrauch berech-
net und in der Folge Alternativen vorgeschla-
gen und Optimierungsvorschläge gemacht. 
Am Freitagnachmittag wurde die Presse über 
die Ergebnisse, Erfahrungen und Erlebnis-
se im Laufe dieses Projekts informiert. Die 
Schülerinnen und Schüler verliehen auch 
der Hoffnung Ausdruck, dass möglichst viele 
dieser «Spar-Tipps» umgesetzt würden und 
damit die Nachhaltigkeit ihres Projekts ge-
währleistet sei.
 
Taten
Die Auflistung der Erkenntnisse aus dieser 
Projektwoche wurden der Sekundarschul-
behörde übergeben und die einzelnen Vor-

schläge geprüft. Die Heizungsregelung wurde 
im Rahmen der Systemtrennung Wärmever-
bund optimiert. Bei allen Wasserhähnen wur-
den Durchflussbegrenzer eingebaut, Fenster-
flügel neu justiert und die Türen bei Räumen 
ohne Schwellen mit Türbürsten versehen. 
An allen Elektroverbrauchern (PC, Drucker, 
Kopierer, TV, Musikgeräte etc.) wurden aus-
schaltbare Stromsteckschienen montiert und 
teilweise über Zeitschaltuhren geschaltet. Die 
Isolation der Gebäudefassade in der Schul-
anlage Reckholdern konnte im Jahr 2009 
abgeschlossen werden. Eine Sanierung der 
Schulanlage Weitenzelg ist mittelfristig eben-
falls geplant. Der Einsatz von Dyson Airblade 
Händetrockner an Stelle von Einweg-Hand-
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Unter Volldampf ins Jubiläumsjahr gestartet

Während die Grossen das Weihnachts-
fest vorbereiteten, feierten die Kleinen 
am 24. Dezember den 100. Geburtstag 
der Raiffeisenbank Neukirch-Romans-
horn. Der Tag im Locorama war so er-
lebnisreich, dass das Warten auf Heilig-
abend für einmal Spass machte.

Den 24. Dezember 2011 werden viele Kin-
der wohl kaum vergessen. Nicht nur wegen 
Heiligabend und der grossen Geschenke-Be-
scherung unter dem Christbaum. Sondern 
auch wegen der Raiffeisenbank Neukirch-
Romanshorn. Sie überraschte die Kinder 
und Jugendlichen bis 13 Jahre mit einem 
besonderen Erlebnis im Locorama. Anlass 
dazu gab der 100. Geburtstag, den die Bank 
just am 24. Dezember feierte. 

Grandiose Dampfl ok-Fahrt
Bei kalter Bise und Regen strömten die jun-
gen Mitglieder der Raiffeisenbank ins Loco-
rama. Mit dabei ihre Eltern, Freunde oder 
Verwandten.  Rund 1500 Menschen wollten 
die Fahrt mit der 100-jährigen Dampfl oko-

motive erleben. Die ganz Kleinen genossen 
das Ponyreiten, für die Stärkung sorgten 
Wienerli mit Brot. Auch das Museum lockte 
zahlreiche Besucher an, denn die Geschich-
te Eisenbahn weiss vieles zu erzählen. «Es 
ist super, was man hier alles machen kann. 
Und die Lokfahrt war einfach toll», sagte die 
7-jährige Sinja Sartoy aus Amriswil. 

Gelungener Jubiläumsauftakt
Wie der Geburtstagsanlass an Heiligabend 
ankommt, war nicht vorauszusagen. Doch 
die Stimmen seitens der eingeladenen 
Gäste waren durchwegs positiv. «Während 
wir hier sind, können zu Hause die Vor-
bereitungen für Heiligabend laufen, daher 
ist der Termin ideal», sagte Christof Grob 
aus Salmsach, der mit seinen vier Kindern 
da war. Der Geburtstag im Locorama ent-
puppte sich als gelungener Auftakt zum 
Jubiläumsjahr. «Unsere Idee, zuerst unse-
ren jüngsten Kunden Danke zu sagen, ist 
absolut geglückt. Nun freuen wir uns auf 
die weiteren Jubiläumsanlässe», so Ruedi 
Reinhart, der Vorsitzende der Bankleitung.

«Die Lokfahrt war einfach super!»

Die Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn feiert!

Der Tag im Locorama gefällt mir sehr gut. Es ist toll, dass die Raiffeisenbank 
an uns Kinder gedacht hat. Am besten hat mir bis jetzt die Lokfahrt gefallen. 
Das war super, wie der viele Dampf aus dieser eindrücklichen Lokomotive 
kam. Jetzt hole ich mir ein Paar Wienerli, danach schaue ich mir die restlichen 
Attraktionen an.

Nils Grob, 12 Jahre, aus Salmsach

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn
Telefon 071 474 74 44 . www.raiffeisen.ch/neukirch-romanshorn

Publireportage

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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tüchern wird in einem jährigen Versuch ge-
testet. 
Alle diese Energie-Spar-Tipps sind Schall und 
Rauch, wenn nicht alle Lehrerinnen und Leh-
rer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aber 
auch alle Schülerinnen und Schüler bestrebt 
sind, wirklich etwas zu ändern. Zu ändern 
in ihrem Verhalten, in ihrem Bewusstsein in 
ihrer Lebenseinstellung. Sie sollen durch die-
ses Projekt auf der Energieebene sensibilisiert 
und gestärkt werden, auch in ihrem privaten 

Im Januar und Februar beginnen fünf neue Kur-
se in der offenen kanti. Mit der offenen kanti 
adressiert sich die Kantonsschule Romanshorn 
bewusst an Erwachsene und offeriert damit 
ein ergänzendes Angebot zur Ausbildung von 
Jugendlichen. Die Kurse dauern von einem bis 
maximal sechs Abende und decken zu Jahres-
beginn – neben der Auseinandersetzung mit 
dem Maler, Dichter, Fotografen, Tänzer und Er-
finder Raoul Hausmann – vor allem Themen aus 
den Bereichen Geschichte und Informatik ab.

Die Schweiz im Fokus • Jürg Widrig, Ge-
schichtslehrer der Kanti Romanshorn, refe-

Umfeld. Die Nachhaltigkeit dieser Mass-
nahmen soll mit der Schaffung eines «Ener-
giewarts» gewährleistet sein. In jeder Klasse 
sollen Schüler kontrollieren, ob richtig gelüf-
tet wird, Lichter gelöscht und elektronische 
Geräte vom Netz genommen werden. Für die 
Idee des Energiewartes gewann die Klasse die 
sChOOLhouse Trophy 2011 in Form eines 
Gutscheins über CHF 1’000.–.
Nicht umgesetzt wurde der Vorschlag, Lehr-
personen mit Kickboards auszurüsten, damit 
die Wege zwischen Schulhaus und Turn-
hallen/Sportstätten umweltfreundlicher zu-

romanshornromanshorn
salmsach
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Fortsetzung von Seite 1 rückgelegt werden können. Die Leitung der 
Sekundarschule wird in Zusammenarbeit mit 
den verantwortlichen Personen immer wieder 
hinschauen und hinweisen. Nur so kann eine 
Änderung der inneren Haltung herbeigeführt 
werden.  

Benny Studer, Schulsekretär

Start ins neue Jahr mit der offenen kanti
riert am 12. Januar über «Die Schweiz wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs». Knapp einen 
Monat später, am 9. Februar, setzt er sich in 
einem weiteren Kurs unter dem Titel «Ent-
stehung der Schweiz: Geschichtswissenschaft 
vs. Mythos?» mit den Fragen, ob die Schweiz 
wirklich am 1. August 1291 auf dem Rütli 
gegründet wurde und ob sich die tapferen In-
nerschweizer wirklich gegen die bösen Habs-
burger durchgesetzt haben, auseinander.

Informatik • Mit den Kursen «Excel 2007/2010 
für Einsteigende» und «Einführung ins Pro-
grammieren mit Java» führt die offene kanti 

ihre bereits mehrjährige Tradition der Informa-
tikkurse weiter. Beide Kurse, geleitet von Alois 
Krähenmann, Rektor der Kanti Romanshorn, 
und der Mathematik- und Informatiklehrerin 
Hanni Strauss-Kuhn, sind in fünf resp. sechs 
Abende gegliedert und starten im Februar.
Weitere Informationen und Kursanmeldung,
Informationen zu allen Kursen sowie zur An-
meldung sind unter www.offenekanti.ch zu 
finden oder können bei der Administration 
der Kantonsschule Romanshorn angefordert 
werden: Tel. 071 62 7 62 62, ksr@tg.ch.  

offene Kanti
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Budgetschonendes Büromaterial
Zweimonatliche Niedrigpreis-Angebote.
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Ströbele der Erfolgs beschleuniger

CHRISTBAUM-ABFUHR
(im ganzen Gemeindegebiet)

Am Mittwoch, 11. Januar 2012, können die Christ-
bäume gratis der Grünabfuhr mitgegeben werden. 
Sie sind bis 7.00 Uhr gut sichtbar am Strassenrand 
bereitzulegen.

Die Bäume sind ohne Baumschmuck (Lametta, Christ-
baumkugeln etc.) bereitzulegen und dürfen nicht mit 
Spray, anderen Chemikalien oder Farbe behandelt sein.

Vor und nach dem 11. Januar müssen die Bäume der 
ordentlichen Kehrichtabfuhr mitgegeben und mit einer 
Gebührenmarke frankiert werden.

Bauverwaltung Romanshorn

Charaktervolle Häuser sind sehr 
gesucht. Gute Lösungen brauchen 
langjährige Erfahrung. Auch für 
Ihre Liegenschaft sind wir der rich-
tige Ansprechpartner. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf! 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 

Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass nach sehr guter 
Zusammenarbeit meine zwei Angestellten, 

Herr Dr. med. vet. Dolf Kümmerlen, DECPHM, Fachtierarzt 
für Schweine und
Herr Dr. med. vet. Markus Rösch, Fachtierarzt für Rinder, 

seit dem 1. Januar 2012 Teilhaber meiner Tierarztpraxis für 
Nutztiere sind.

Wir garantieren Ihnen weiterhin eine kompetente, moderne
und zuverlässige medizinische Versorgung der Tiere von
Landwirten und Hobby-Nutztierhaltern.

Tierarztpraxis Celsius AG, Dr. med. vet. Marcel Kürzi
Seestrasse 9, 8592 Uttwil, Telefon 071 460 22 00

mit musikalischer

Unterhaltung!

(Freitag, Samstag, Sonntag)

Neueröffnung 
Restaurant Bahnhöfl i

am 6. Januar 2012 um 18 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Suada & Damjan mit Team

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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statt rotieren.
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Ströbele Kommunikation 
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Mit einem  
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erreichen Sie  
alle 6000 Haus-
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Die Praxis Dr. Daniel 
Zöllig entschuldigt 
sich für die Praxis
Dr. Marc Röst und die 
daraus entstandenen 
Unannehmlichkeiten 
für die Patienten am 
31.12.2011 wegen 
falscher Handhabung 
des Notfalldienstes.
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Wellenbrecher Marktplatz

Es gibt wirklich die verschiedensten Möglich-
keiten, etwas auf den Punkt zu bringen. Hier 
ein paar Müsterli. 
Ich weiss nicht wie es Ihnen ergangen ist, als 
Sie letzte Woche den Bericht über die Kon-
trolle der Autonummern mit einem Scanner 
auf der Autobahn gelesen haben. Im Tram, 
am Bahnhof, auf dem Schulhofplatz, in den 
Läden, bald überall gibt es irgendwelche 
Kontrollgeräte, die mich schützen und be-
schützen, nur in bester Absicht und nur zum 
Wohle des Bürgers erdacht. Alle, die nichts zu 
verbergen haben, haben auch nichts zu be-
fürchten und können sich so erst noch mess-
bar sicherer fühlen. Und jetzt also auch noch 
die Nummernschilder. So könnten verschie-
dene Gesetze auf einmal effizient umgesetzt 
werden, ohne als Papiertiger zu verkommen 
und gleichzeitig würde die Privatsphäre des 
Bürgers nicht beeinträchtigt, brachte es Herr 
Graf-Schelling auf den Punkt.
Oder Anfang Dezember, den finde ich üb-
rigens echt heiss, hat der Pressesprecher der 
SBB eine publizitätsträchtige Aussage ge-
macht und es so auf den Punkt gebracht. Er 
erklärte nämlich, dass zehntausende Bussen 
von säumigen Zugsreisenden ohne gültigen 
Fahrausweis abgeschrieben werden müssten, 
da es zu aufwendig wäre, diese einzutreiben. 
Nicht schlecht. Jedenfalls könnte das nicht 
zuletzt auch als eine Art Aufforderung zur 
Nachahmung verstanden werden. Bei der 
Nachbereitung dieses Interviews wäre ich 
doch gerne als kleines Mäuschen dabei gewe-
sen, denn ich bin mir da nicht so sicher, ob das 
auch wirklich so angedacht war.
Aber auch in Romanshorn können Dinge wirk-
lich auf den Punkt gebracht werden, zum Bei-
spiel an der Bahnhofstrasse 18. Es gibt ja diese 
blauen Punkte auf dem Asphalt, deren Bedeu-
tung man kennen sollte. Dort, und nur dort, 
sind am Tage der Müllabfuhr, nicht am Vor-
abend und natürlich auch nicht zu spät, die 
Kehrichtsäcke zu deponieren. An dem erwähn-
ten Ort wurde diese Regelung explizit nochmals 
grafisch fein säuberlich für die dortigen Benut-
zer festgehalten, um allfällige Fehlinterpreta-
tionen auszuschliessen. Nämlich so, dass etwas, 
was man auf den Punkt bringen sollte auch 
wirklich auf den Punkt gebracht werden soll 
und es damit voll auf den Punkt gebracht wurde.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen «E guets 
Neus».  

Walter Knöpfel

…auf den Punkt
Behörden & Parteien

Am Samstag, 7. Januar, 19 Uhr in der Kirche 
Salmsach, und am Sonntag, 8. Januar, 9.30 Uhr 
in der Kirche Romanshorn steht die neue Jah-
reslosung im Zentrum des Gottesdienstes. 

«Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in 
den Schwachen mächtig» – diese Jahreslo-
sung, herausgegeben von der Ökumenischen 
Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen, soll über 
dem ganzen Jahr stehen und uns begleiten in 

Am Heiligabend wurde von freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern der Evangelischen Kirchge-
meinde die Offene Weihnachtsfeier im Kirch-
gemeindehaus organisiert. Über 60 Personen 
benutzten das Angebot und genossen das ge-
sellige Zusammensein.

Eingeladen waren alle, die das Fest einmal 
anders oder nicht alleine verbringen wollten. 
Und so trafen sich über 60 Personen, Fami-
lien und Alleinstehende, Ältere und Jüngere, 
um gemeinsam Weihnachten zu feiern. Zum 
Teil kannte man sich bereits, zum Teil mach-
te man neue Bekanntschaften. Die grossen 
Tische luden denn auch dazu ein, ungezwun-
gen miteinander ins Gespräch zu kommen 
und sich näher kennenzulernen. Nach einer 
Willkommensbowle wurden im feierlich ge-

Jahreslosung 2012 in der evang. Kirche

Rückblick auf die
Offene Weihnachtsfeier 2011

guten und in schweren Zeiten. Wir hören die 
Jahreslosung und fragen uns, was sie für uns 
bedeutet und entdecken uns selber in einem 
faszinierenden Bild dazu.
Zu diesem besinnlich-meditativen Gottes-
dienst laden herzlich ein Oliver Kopeinig an 
der Orgel und Pfarrer Werner Pfister, Liturgie 
und Predigt.  

Evang. Kirchgemeinde

schmückten Saal Kürbissuppe, Salat, Schinkli 
und zwei Sorten Risotto serviert. Auch dieses 
Jahr durften natürlich die bekannten Weih-
nachtslieder und eine Weihnachtsgeschichte 
nicht fehlen, die von einem störrischen Esel 
handelte, der erfahren hatte, dass stachelige 
Disteln auch ganz süss schmecken können. 

Süss wurde auch das festliche Mahl abgerun-
det, mit einem reichhaltigen Dessertbuffet 
von selbstgebackenen Kuchen, Apfel-Tira-
misu und Süssmostcreme. Nach der gesel-
ligen und fröhlichen Feier hatten die Anwe-
senden die Möglichkeit, die Gottesdienste in 
den Kirchen zu besuchen und den Heiligen 
Abend besinnlich ausklingen zu lassen.  

Evang. Kirchgemeinde, Meret Engel

Am Sonntag, 1. Januar 2012 feierte Hanny Bösch 
im Pflegeheim an der Seeblickstrasse 3 in Romanshorn 
ihren 90. Geburtstag.

Am Mittwoch, 4. Januar 2012 feierte Margaretha 
Oegerli an der Hafenstrasse 48 in Romanshorn ihren 
95. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute für die Zukunft!  

Gemeinderat Romanshorn

Wir gratulieren
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BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer: Miftari Miljazim, 
Glattalstrasse 208, 8153 Rümlang

Bauvorhaben: Fassadenisolation, Fensterersatz

Bauparzelle: Alleestrasse 40, Parzelle Nr. 201 

Bauherrschaft/Grundeigentümer: Lucarelli Giuseppe und 
Séverine, Arbonerstrasse 28, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Abbruch / Neubau Wohnhausanbau

Bauparzelle: Arbonerstrasse 28, Parzelle Nr. 2136

Bauherrschaft/Grundeigentümer: Camelia Dante und 
Tania, Alte Landstrasse 17, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Anbau Doppelgarage mit Terrasse, Umbau 
Kellerraum, Überdachung Hauseingang

Bauparzelle: Alte Landstrasse 17, Parzelle Nr. 1981

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Meier Erna, Kreuzlingerstrasse 53b, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Teilabbruch Dachaufbau Wohnhaus, neue 
Aufstockung Hausteil

Bauparzelle: Kreuzlingerstrasse 53b, Parzelle Nr. 2768

Bauherrschaft/Grundeigentümer: Hanselmann Alexander 
und Felicitas, Luxburgstrasse 9, 9322 Egnach

Bauvorhaben: Fassadenänderung, Änderung Vorplatzgestal-
tung, Erdwärmesondenbohrung

Bauparzelle: Spielgasse 4, Parzelle Nr. 595

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Pacarizi Izahir und Brigitte, Färbergasse 3, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Montage Kaffeeautomat (nachträgliches 
Baubewilligungsverfahren)

Bauparzelle: Färbergasse 3, Parzelle Nr. 137

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Hugentobler Roland, Locherzelgstrasse 24a, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Anbau Carport

Bauparzelle: Obstgartenstrasse 5, Parzelle Nr. 2576

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Aljiji Dzevdet und Azbije, Romanshornerstr. 104a, 9322 Egnach

Bauvorhaben
Neubau Doppeleinfamilienhaus mit Carport
KORREKTUREINGABE: Neue Gebäudehöhe

Bauparzelle: Neuer Kirchweg 3, 3a, Parzelle Nr. 3343

Planauflage: vom 6. Januar bis 25. Januar 2012
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schrift-
lich und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, einzureichen.

Gestützt auf § 21 sowie § 31 des kantonalen Gesetzes über 
Strassen und Wege, § 54 des Planungs- und Baugesetzes 
(PBG) erfolgt die öffentliche Auflage:

ERSCHLIESSUNG WEITENZELG
BAUPROJEKT UND 
ERSCHLIESSUNGSBEITRÄGE
Die Festsetzung von Beiträgen basiert auf dem kommunalen 
Beitrags-, Gebühren- und Abgabereglement und wird den 
betroffenen Grundeigentümern schriftlich mitgeteilt.

Auflagefrist: 6. bis 25. Januar 2012

Auflageort: Bauverwaltung Romanshorn
 Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn
 während den ordentlichen Bürozeiten

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein schutz-
würdiges Interesse geltend macht, gegen das Projekt oder 
die Erschliessungsbeiträge schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, Einsprache erheben.

Der mit dem Strassenprojekt gleichzeitig aufgelegte Signa-
lisationsplan hat nur informativen Charakter und dient dem 
besseren Verständnis des Strassenprojektes. Eine definitive 
Verfügung über die künftigen Verkehrsanordnungen wird 
erst nach der Rechtskraft des Strassenprojektes erfolgen und 
kann erst ab deren Publikation im Amtsblatt im Sinne von 
Art. 106/107 der Signalisationsverordnung (SSV; SR 741.21) 
beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau angefochten 
werden.

Romanshorn, 6. Januar 2012

Bauverwaltung Romanshorn

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am Samstag, 14. Januar 2012 
statt und wird vom Unihockey Club Barracudas durchgeführt. 

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
folgender Mobilenummer: 079 910 56 51
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Behörden & Parteien

Der Gemeinderat Romanshorn hat an seiner 
Sitzung vom Dienstag, 20. Dezember beschlos-
sen, Hand für eine Zwischennutzung des Bodan 
zu bieten. Der bestehende Mietvertrag mit 
den Herren Martin und Rikkard Pergega wird 
ohne Anpassungen, einmalig und unwider-
ruflich für 8 Monate bis zum 30. September 
2012 erstreckt. Dieser Entscheid wurde auch 
mit dem potenziellen Käufer des Bodanareals 
abgesprochen. Für diesen ist entscheidend, 
dass bei einem Kauf die Liegenschaft frei von 
vertraglichen Bindungen ist, was mit diesem 
Vorgehen gewährleistet ist. 

Auch wenn den Gebrüdern Pergega jederzeit 
bewusst war, dass der Vertrag per Ende Janu-
ar 2012 auslaufen wird und die Gemeinde 
ihnen zu keinem Zeitpunkt Versprechen be-
züglich einer Weiterführung des Mietvertrags 
gemacht hat, soll mit diesem Entscheid der 
Familie Pergega ermöglicht werden, weitere 
acht Monate im Bodan zu wohnen und in 
Ruhe eine Alternative zu suchen.

Im Sinne einer Gegenleistung hat der Ge-
meinderat den Entscheid an die Bedingung 
geknüpft, dass die Herren Pergega das Restau-
rant weiterhin – mindestens bis zum 31. Au-
gust 2012 – betreiben und den Saalbetrieb bis 
Vertragsende sicherstellen. Im Rahmen einer 
gemeinsamen Aussprache haben sich Vertre-
ter der Gemeinde mit den Herren Pergega auf 
dieses konstruktive Vorgehen geeinigt.

Der Gemeinderat ist überzeugt, dass mit die-
ser Zwischennutzung während acht Monaten 
eine für alle Beteiligten und Betroffenen gute 
und zweckmässige Lösung gefunden werden 
konnte. Nicht zuletzt kann damit den Ver-
einen, Parteien und weiteren Nutzern auch 
in den kommenden Monaten eine funktio-
nierende und geordnete Saalinfrastruktur 
zur Verfügung gestellt werden. Der Gemein-
derat begrüsst und dankt den Parteien sowie 
der Bevölkerung für das Verständnis zur Ge-
währung einer befristeten Mietvertragserstre-
ckung und hofft auf eine ebenso objektive, 
engagierte und lösungsorientierte Meinungs-
bildung im Rahmen der kommenden Diskus-
sion über den Verkauf des Bodan-Areals.  

Gemeinderat Romanshorn
David H. Bon, Gemeindeammann

Gemeinde bietet Hand
für Zwischennutzung

Treffpunkt

Eine erfreuliche Bestätigung: Zahlreiche Hausbe-
sitzer rechnen offensichtlich fest damit, dass die 
Erbschaftssteuer vom Volk gutgeheissen und zu 
gegebener Zeit eingeführt wird.

Sie verschenkten am Jahresende in hastigen Ak-
tionen ihre Liegenschaften an ihre Söhne und 
Töchter, um die zukünftige Steuer zu sparen. 
Das spricht für die Erfolgschancen der von der 
EVP lancierten Initiative. Angesichts der zuneh-
menden Zahl von AHV-Rentenbezügern ist es 
richtig, die Arbeitstätigen von der alleinigen Fi-
nanzierung der AHV zu befreien. Dass der vermö-
gende Teil der älteren Generation mithelfen soll, 
die AHV-Renten zu sichern, ist in sich stimmig, 
stösst aber erwartungsgemäss bei den Betroffe-
nen auf wenig Gegenliebe. Umso hoffnungsvoller 
sind andere Stimmen, beispielsweise diejenige 

Angst vor der Erbschaftssteuer
des Milliardärs Warren Buffett. Er sagt: «Ich und 
meine superreichen Freunde sind genug verhät-
schelt worden. Es ist Zeit, dass die Lasten ver-
teilt werden.» Eine Studie von Wilkinson et al. 
vom Dezember 2010 zeigt auf, wie eine grosse 
Ungleichheit der Vermögen den sozialen Frieden 
stört und die Kriminalität fördert.

In der Schweiz hat die Ungleichheit wegen der 
fast flächendeckenden Abschaffung der Erb-
schaftssteuer zugenommen. Mittlerweile besitzt 
1% der Bevölkerung 99% der Vermögen. Der im 
Vergleich zum Ausland bescheidene Ausgleich 
(20% des 2 Millionen übersteigenden Vermö-
gens) ist der AHV zu gönnen.  

Regula Streckeisen,
Präsidentin EVP TG

Der Gemeinnützige Frauenverein hat die Spiel-
gruppe Romanshorn wiederum mit einer sehr 
grosszügigen Spende bedacht.
Wir schätzen die Spende sehr, weil uns bewusst 
ist, wie viele Stunden beim Gemeinnützigen 
Frauenverein ehrenamtlich gearbeitet wird, um 
schlussendlich den Gewinn anderen Institutio-
nen zukommen zu lassen. Dank dieser Spende 
und der Grosszügigkeit von MAX & MORITZ – der 
Laden für kleine Leute, konnten wir für die Spiel-
gruppenkinder den defekten Verkaufsstand erset-
zen und neue wertvolle Spielsachen beschaffen. 
Die Kinder und das ganze Spielgruppenteam sa-
gen: Vielen herzlichen Dank!
PS: Impressionen sowie andere Informationen 
zur Spielgruppe Romanshorn finden Sie auf der 
Website www.diespielgruppe.ch.   

Spielgruppe Romanshorn

Mit einem ganzen Katalog von Schlagworten 
würzt Daniel Frischknecht seinen Beitrag vom 
25.11.2011 unter dem Titel «Schulinfektionen» 
und fährt die öffentliche Schule zünftig an den 
Karren. 
Kantischüler, die einen Fragebogen im Fach 
Sexualkunde erhalten, werden durch staatlich 
verordnete Bildungsbeeinflussung mit pseudo-
wissenschaftlichen Erkenntnissen gequält, ihre 
angeblich natürlichen Abwehrkräfte werden 
durch Lehrkräfte, die dem Zeitgeist verfallen 
sind, absichtlich zersetzt. Kantischüler, Herr 
Frischknecht, sind immerhin 16–19 Jahre alt 
und kennen sich im Internet aus. Viele von ihnen 
verfügen hoffentlich bereits über so viel Gelas-
senheit, dass sie, anders als Daniel Frischknecht, 
nicht in schwere Atemnot geraten, nur weil auf 
einem Fragebogen das Wort Homosexualität 
auftaucht. Dieses H-Wort scheint in christlich-
fundamentalistischen Kreisen panische Angst-
reaktionen auszulösen. Dass in einem Literatur-
seminar auch weniger übliche Schilderungen von 
Sexualität aus der Weltliteratur vorkommen, ist 
unvermeidlich. Nur zu gerne hätte ich gewusst, 
was Daniel Frischknecht unter «natürlichen Ab-
wehrkräften» versteht. Wenn es sie doch nur 
gäbe, die menschlichen Abwehrkräfte gegen 
Denkverbote und Manipulationversuche, gegen 
Intoleranz, vor allem religiöse, gegen Fremden-
feindlichkeit und Rassenhass, gegen Verschwö-
rungstheorien und natürlich gegen jede Form von 
Aberglauben, wir wären als Gesellschaft einige 
Schritte weiter. Den Kantischülern ist zu wün-
schen, dass sie einen vorurteilsfreien Blick auf 
unsere pluralistische Gesellschaft werfen, Licht 
und Schatten klar erkennen und dennoch ihren 
Platz darin finden. Dass die Lehrer alles tun, ihre 
Schüler zu kritisch denkenden und eigenstän-
dig handelnden Menschen zu erziehen, steht für 
mich ausser Zweifel.  

Edi Rey

Grosszügige Spende

Schulinfektionen?



Seite 8

Kultur & Freizeit

Am Samstag, 7. Januar 2012, 14.00 Uhr, führt 
der Postsportverein Romanshorn zum 31. Mal 
das Jassturnier durch (Bergliturnhalle Salm-
sach). 

Gespielt werden 4 Passen à 12 Jässe und zwar 
der Handjass. Vor der Rangverkündigung 

Der Skiclub Romanshorn veranstaltet am 
Samstag, 21. Januar 2012 eine Schnuppertour 
mit Ski und Schneeschuhen.

Besammlung am Samstagmorgen, 8.00 Uhr 
beim Parkplatz der Eugster AG, Kreuzlinger-
strasse 29. Bei der Anmeldung bitte angeben, 
ob eine Skitour oder eine Schneeschuhtour 
bevorzugt wird und ob die Ausrüstung vor-
handen ist. Fehlende Ausrüstung kann in 

Bei einem ersten Test nach Aufnahme des Win-
tertrainings zeigen die Romanshorner Kanuten 
bereits gute Leistungen. 

Mit Juniorentrainerin Gabi Herzig reisten sie-
ben Nachwuchsathleten zum Langstrecken-
rennen nach Solothurn. Bei einem Rundstre-
ckenrennen auf der Aare über 7 km kam es zu 
einem Vergleich der nationalen Spitze. 

Dabei holte Stefan Scherrer bei den Schülern 
den beinah schon obligaten Sieg. Kai Schö-
nenberger belegte Rang 5. Auch die Brüder 
Damian und Dario Galli fuhren aufs Podest. 
Obwohl beide jetzt in die nächst höhere Al-
ters-Kategorie aufgestiegen sind, konnten sie 
sich gut behaupten.

Damian wurde bei der Jugend 3. vor Vereins-
kollege Philipp Scherrer auf dem 5. Platz. Da-
rio belegte bei den Junioren den 2. Platz mit 
einer um vier Minuten besseren Zeit als im 
Vorjahr. Silvan Hug und Philipp Röthlisber-
ger belegten die Ränge 10 und 11. 

Herzig zeigte sich über die Leistungen ihrer 
Schützlinge sehr erfreut: «Das beinahe tägli-
che Training auch im Winter zahlt sich bereits 
aus. Die Jungs haben erfreuliche Fortschritte 

31. PSV-Jassturnier

Skitour und Schneeschuhe

Kanuten auch im Winter erfolgreich

wird ein feiner Imbiss serviert. Die Oberthur-
gauer Bevölkerung ist herzlich zu diesem be-
liebten Jassanlass eingeladen.
Die Tageskasse ist ab 13.15 Uhr geöffnet 
(CHF 28.– pro Person).  

PSV, Pius Wirth

einem Sportgeschäft gemietet werden. Aus-
kunft bei der Anmeldung. 
Die Kosten betragen Fr. 30.– pro Person. Da-
rin enthalten sind die Führung im Gelände 
und ein LSV (Lawinensuchgerät). Versiche-
rung ist Sache des Teilnehmers. Auskunft und 
Anmeldung bis 19. Januar 2012 bei Hans 
Diethelm, Mobile 079 421 24 90.  

Skiclub Romanshorn 

gemacht und ihre Leistungen massiv gestei-
gert.»

Während der Nachwuchs auf dem Bodensee 
trainiert, ist Spitzenathlet David Gubser seit 
Oktober in San Diego in den USA und trai-
niert dort unter «angenehmeren» Klimabe-
dingungen. Auch er hat bereits Wettkämpfe 
bestritten. Er gewann zwei Langstreckenren-
nen der südkalifornischen Surf-Ski-Serie über 
je etwa 15 km auf dem Pazifik.  

Kanuclub, Peter Gubser

Die neue Staffel Sportsnight Romanshorn 
ist in vollem Gang. Am 6. Januar 2012 findet 
die nächste Sportsnight statt. Beginn ist um 
21 Uhr und der Anlass dauert bis Mitternacht. 
Alle Jugendlichen ab der Oberstufe bis zum 
19. Lebensjahr sind herzlich eingeladen, die 
Sportsnight in der Turnhalle Reckholdern zu 
besuchen.

Sportsnight Romanshorn – es lohnt sich!
Angeboten werden unter anderem Volleyball, 
Handball, Unihockey und noch vieles mehr. 
Die Sportarten und auch die Durchführung 
der Spiele wählen die Jugendlichen selbst. Ob 
sie den Abend im Turnierrhythmus oder doch 
lieber mit freiem Spiel verbringen möchten, 
der Abend gestaltet sich so wie sie das wollen. 
Dies führt zu einem abwechslungsreichen 
Programm, sodass alle auf ihre Kosten kom-
men. Wer nicht kommt ist selber schuld.

Aufsicht
Unter der Aufsicht eines Jugendkommis-
sionsmitgliedes der Gemeinde oder der Se-
kundarschule Romanshorn ist die Turnhalle 
Reckholdern von 21 Uhr bis 24 Uhr geöffnet. 
Im Vordergrund steht eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung, fernab von Suchtmitteln 
und Gewalt. Zudem ist der Anlass kostenlos, 
damit wirklich jeder vorbeischauen kann. 
Wichtig ist, dass die Sportsachen (inkl. Hal-
lenturnschuhe) mitgenommen werden.

Rhythmus
Die Sportsnight findet während den Winter-
monaten einmal pro Monat statt. Die nächs-
ten Daten in der Turnhalle Reckholdern sind:
10. Februar 2012, 9. März 2012

Die Jugendkommission, der Gemeindrat Ro-
manshorn und der Schülerrat der Sekundar-
schule freuen sich auf erlebnisreiche Sport-
nächte.  

Stadtmarketing Romanshorn

Die erste Sports-
night im neuen Jahr 

steht vor der Tür

romanshornromanshorn
salmsach

SE
KU

N
D

A
RS

CH
UL

G
EM

EI
N

D
E



KW 01, 06.01.2012Seite 9

Wenn man von dem getötet wird, den man liebt, 
hat man keine Wahl. Wie kann man fliehen, wie 
kämpfen, wenn man damit dem Geliebten weh-
tun würde? Wenn das eigene Leben das Einzige 
ist, was man dem Geliebten geben kann, wie 
kann man es ihm dann verweigern? Wenn es 
jemand ist, den man wirklich liebt?

Ein Jahr voller Glück, aber auch voller 
Schmerz liegt hinter Bella. Ein Jahr, in dem sie 
fast zerbrochen wäre, weil ihre Leidenschaft 
für Edward und ihre innige Freundschaft zu 
Jacob einfach unvereinbar sind. Aber nun ist 
ihre Entscheidung gefallen. Unwiderruflich, 
auch wenn es so aussieht, als setze sie eine Ent-

The Twilight Saga

Am 21. Dezember lud die Russische Schule 
«Parus» zur festlichen Aufführung «Tere-
mok». Besucht wurde der Anlass auch von 
Väterchen Frost und Snegurotschka. 

Väterchen Frost und seine Enkelin Snegu-
rotschka (Schneemädchen), beides russische 
Märchengestalten, sind auch in der Schweiz 
nicht ganz unbekannt. Insbesondere wissen 
die Kinder der russischen Schule «Parus» in 
Romanshorn darüber Bescheid. Sie treffen 
sich einmal in der Woche am Mittwochnach-
mittag, um sich mit der Sprache und den 
Bräuchen Russlands zu beschäftigen. Für die 
meisten Kinder ist Russisch eine zweite Mut-
tersprache.

Die Schule wird vom gleichnamigen Rus-
sisch-Schweizerischen Kulturverein «Parus» 
organisiert. Unsere Schule ist auch vom Amt 
für Volksschule des Kantons Thurgau im 
Rahmen des HSK-Unterrichts (HSK = Hei-
matliche Sprache und Kultur) anerkannt. Die 
Noten werden daher auch ins ordentliche, 
schweizerische Zeugnis eingetragen. 

Mit dem HSK-Unterricht erweitern unsere 
Kinder die Kompetenz in ihrer Mutterspra-
che und vertiefen das Wissen über die Sitten 
und Bräuche ihrer Herkunft. Sie sollen er-
kennen, dass die Mehrsprachigkeit und die 
Zweitherkunft ein zusätzliches, sehr wert-
volles Potenzial ist, welches darauf wartet, 
genutzt zu werden.

Wir danken auch herzlich der Primarschulge-
meinde Romanshorn, besonders dem Leiter 
der Verwaltung, Herrn Alig, für das zur Verfü-
gung-Stellen der Räume im Pestalozzischul-
haus.

Nun zu Väterchen Frost und Snegurotsch-
ka, welche sich am 21. Dezember unter die 
Gäste (Eltern) der festlichen Aufführung 
«Teremok» (Tierhüsli) mischten. Die jungen 
Schauspieler ernteten für ihre Darbietungen 
– Gedichte, Lieder und Reigen – kräftigen 
Applaus und als Dank verteilten Väterchen 
Frost und Snegurotschka jedem Kind ein ge-
fülltes Neujahrs-Säckli.  

Russische Schule «Parus»

Wer im Dezember 2010 das Arte Quartett in 
Pierre Favres Grand Ensemble gehört hat, wird 
Appetit auf mehr bekommen haben. Nächsten 
Sonntag, den 8. Januar, ist nun das perfekt auf-
einander abgestimmte Ensemble-Spiel noch-
mals in seiner ganzen Pracht und Vielfalt in der 
Alten Kirche Romanshorn zu erleben.

Das 1995 in Basel gegründete Saxophon-
quartett ist mit seinen Projekten zwischen 
Neuer Musik, Jazz und Weltmusik auch auf 
dem internationalen Parkett zur Ausnahme-
erscheinung gereift. Im Lauf der Jahre hat das 
Saxophonquartett mit weltbekannten Musi-
kern und Komponisten wie Pierre Favre, Fred 
Frith und vielen anderen Programme erarbei-
tet, die weit über die Landesgrenzen hinaus 
Beachtung gefunden haben.

In seinem Programm «Different Worlds», 
das gleichsam eine Bilanz über diese vielfälti-
gen Erfahrungen zieht, stellt das Arte Quar-
tett Musik aus verschiedenen Kulturkreisen 
gegenüber:

Stimmungsvolle eigene Bearbeitungen von 
Themen aus der Schweizer Volksmusik, 
Kompositionen des Libanesen Rabih-Abou 
Khalil, in der jüdischen Tradition stehende 
Klezmer-Stücke des New Yorker Saxophonis-
ten John Zorn und nicht zuletzt Kompositio-
nen des Minimal Music-Komponisten Terry 
Riley. Kein Neujahrskonzert im traditionel-

Russisches
Kinderfest 

Different Worlds
mit dem Arte Saxophon Quartett

len Sinn, aber ein wunderbarer Auftakt für ein 
weltoffenes, lebensfrohes neues Jahr! 

Sonntag, 8. Januar 2012, 17 Uhr
Different Worlds
Arte Saxophon Quartett: Beat Hofstetter, So-
pransax; Sascha Armbruster, Altsax; Andrea 
Formenti, Tenorsax; Beat Kappeler, Baritonsax.

Eintritte: Fr. 25.–, Fr. 20.–.
Kinder und Jugendliche frei

Infos und Reservationen: www.klangreich.ch  

GLM, Klangreich, Christian Brühwiler

wicklung in Gang, die möglicherweise ver-
heerend für sie alle ist. Noch hofft Bella, die 
verschiedenen Fäden ihres Lebens wieder zu-
sammenführen zu können, da droht alles für 
immer zerstört zu werden.
Deutsch, ab 14 Jahren.

Spielzeiten
Samstag,  7. Januar 2012, 20.15 Uhr
Sonntag,  8. Januar 2012 ,15.00 Uhr
Freitag, 13.Januar 2012, 20.15 Uhr
Samstag, 14. Januar 2012, 20.15 Uhr
Sonntag, 15. Januar 2012, 15.00 Uhr  

Kino Modern

Kultur & Freizeit
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Wirtschaft

Für einige Personen gab es bereits zwei Tage 
vor Weihnachten tolle Geschenke. Die Rede ist 
von den glücklichen Gewinnern des Schaufens-
ter-Sternenrätsels. Am 22. Dezember wurden 
ihnen im Laden von Franz Schmuckstücke in 
Romanshorn die zehn Preise der SBS Schiff-
fahrt AG übergeben. 

Die Gewinner: Rico Pfiffner, Romanshorn 
(1. Preis), Yanik Alig, Romanshorn (2. Preis), 
Daniela Aebischer, Amriswil (3. Preis), Janina 
Rimle, Romanshorn (4. Preis), Reto Bühler, 
Romanshorn (5. Preis), Gûrkan Verdi, Ro-
manshorn (6. Preis), Helga Nobis, Romans-
horn (7. Preis), Maria Rupflin, Romanshorn 
(8. Preis), Anita Tapfer (9. Preis), Martin Apo, 
Romanshorn (10. Preis, fehlt auf Foto).  

Fachgeschäfte Romanshorn

36 Jahre lang haben Paul und Erna Traber zu-
sammen mit Siegfried Schnider die Garage 
Schmiedstube in Romanshorn geführt. Jetzt 
geht sie in neuen Besitz über.

Mit viel Herzblut und Erfolg haben Paul und 
Erna Traber zusammen mit Siegfried Schni-
der die Garage Schmiedstube in Romans-
horn geführt. Und das über 30 Jahre lang. 
Doch nach dem unerwarteten Tod von Paul 
Traber im Jahr 2010 entschieden sich die In-
haber, das Geschäft in neue Hände zu geben. 
Anfang Dezember haben die neuen Besitzer, 
Christian Jäggli und Francesco Lagrotteria, 
ihre Arbeit in der Garage Schmiedstube auf-
genommen.

Versierte Nachfolger
Eine geballte Ladung an Fachkenntnissen 
kommt da zusammen. Denn sowohl Jäggli 
als auch Lagrotteria sind Citroën-Spezialisten 
und verfügen über ein breites Marken- und 
automobiles Fachwissen. Seit 1996 beschäf-
tigen sie sich mit der Marke Citroën. Jäggli, 
der 41-jährige Familienvater, kommt aus 
dem kaufmännischen Bereich und war für 
verschiedene Citroën-Niederlassungen als 
Disponent und Händlernetz-Betreuer tätig. 
Der 35-jährige Lagrotteria, ebenfalls Fami-
lienvater, arbeitete sich vom Werkstattchef 
bis zum technischen Betriebsleiter hoch. Die 

Willkommen an Bord ihr glücklichen Gewinner

Neue Besitzer übernehmen das Steuer

Garage Schmiedstube in Romanshorn unter neuer Führung

beiden lernten sich 2000 kennen. Aus der gu-
ten Zusammenarbeit wuchs der Wunsch, ge-
meinsam eine Garage zu übernehmen. Doch 
lange blieb ein geeigneter Standort aus. Dann 
machte sie im Sommer 2011 ein Chiffre-In-
serat auf den Verkauf der Schmiedstube auf-
merksam. Unabhängig voneinander besuch-
ten sie die Garage und ihr Bauchgefühl sagte 
sofort Ja. So auch Erna Traber. «Unser Ziel ist 
klar: Die Citroën-Vertretung weiterzuführen. 
Dabei haben Kundendienst und Qualität 
oberste Priorität.» Am Eröffnungsapéro vom 
13. und 14. Januar besteht die Gelegenheit, 
die Nachfolger persönlich kennenzulernen. 
Die Schmiedstube lädt alle ein, vorbeizu-
schauen.

Leistungsangebot bleibt unverändert
Auch wenn die Besitzer nicht mehr dieselben 
sind, so bleibt eines bestehen: Die Leistungen 
und die Qualität der Schmiedstube. Die Citro-
ën-Vertretung verkauft Neuwagen und Occa-
sionen, bietet den gewohnten Werkstattservice 
nach Markenstandard und repariert Fahrzeuge 
aller Marken. Dazu gehören Karrosserie- und 
Malerarbeiten. Wertvolle Zusatzdienste sind 
die Waschanlage und der Abschleppdienst. Das 
Schmiedstube-Team zählt auf die Einwohner 
von Romanshorn und Umgebung, dass sie den 
Jungunternehmern eine Chance geben. Sie 
sind auf jeden Fall mit vollem Einsatz für die 
Kunden da.  

Garage Schmiedstube AG

Mit «Drive» und Motivation fährt das Team der Garage Schmiedstube AG unter neuer Führung in die Zukunft.
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 6. Januar: 9.45 Uhr, Heimgottesdienst, 
Holzenstein. 16.30 Uhr, Fritigshüsli.
Samstag, 7. Januar: 9.30 Uhr, Ausflug ins Museum 
Rietberg, Zürich (Infos: Meret Engel, Tel. 071 466 
00 09). 19.00 Uhr, Abendgottesdienst in Salmsach 
mit Pfr. Werner Pfister. 
Sonntag, 8. Januar: 9.30 Uhr, Gottesdienst in Ro-
manshorn mit Pfr. Werner Pfister. 
Dienstag, 10. Januar: 10.00 Uhr, Gespräch über 
der Bibel. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.
Mittwoch, 11. Januar: 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 12. Januar: 19.45 Uhr, Probe Projekt-
Kantorei.

Romanshorner 
Agenda

6. Januar bis 13. Januar 2012

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– jeden Montag ab 18.30 Uhr Boulespielen am Hafen

Freitag, 6. Januar
– 17.30–19.30 Uhr, Neujahrsapéro, Feuerwehrdepot, 

Gemeinde Romanshorn
– 19.15-22.30 Uhr, Fondueschiff, Romanshorn, SBS AG
– 21.00 Uhr, Sportsnight Romanshorn, 

Turnhalle Reckholdern, Jugendkommission Romanshorn

Samstag, 7. Januar
– Arbeits- und Besuchstag im Naturschutzgebiet, 

Vogel- & Naturschutz Romanshorn und Umgebung
– 8.00–14.00 Uhr, C-Junioren Hallenturnier, 

Sporthalle Kanti Romanshorn, FC Romanshorn
– 17.00 Uhr, Eishockey. PIKES : EHC Dübendorf, 

EZO Romanshorn, PIKES EHC Oberthurgau 1965
– 19.15–22.30 Uhr, Fondueschiff, Romanshorn, SBS AG

Sonntag, 8. Januar
– 8.00–19.00 Uhr, D-Junioren-Hallenturnier, 

Sporthalle Kanti Romanshorn, FC Romanshorn
– 17.00 Uhr, Arte Quartet – Different Worlds, 

Alte Kirche Romanshorn, GLM Romanshorn
– 17.30 Uhr, Gottesdienst mit den Sternsingern und Jung-

wacht/Blauring, kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 11. Januar
– 14.00 Uhr, Erzähl mir was… für Unterstufenschüler, 

Gemeindebibliothek Romanshorn, Gemeindebibliothek 
Romanshorn

– 19.00–23.00 Uhr, Ludothek Romanshorn, 
Ludothek Romanshorn

– 20.00 Uhr, Eishockey. PIKES : EHC Wetzikon, 
EZO Romanshorn, PIKES EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 12. Januar
– 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Spielgruppenlokal, 

Spielgruppe Romanshorn

Freitag, 13. Januar
– Generalversammlung Männerturnverein, 

Männerturnverein Romanshorn
– 19.15–22.30 Uhr, Fajita-Schiff, Romanshorn, 

SBS Schifffahrt AG
– 19.30 Uhr, Jahresversammlung, Restaurant Usblick 

Brüggli, Grünliberale Partei Bezirk Arbon
– 19.30–22.00 Uhr, Technikabend HDR, Museum am Hafen, 

Hafenstrasse, Fotoclub Romanshorn
– 20.30–23.30 Uhr, Nicole Durrer Trio , Panem Romanshorn, 

Panem's Friday Night Music

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

100 Jahre Vertrauen schafft Zukunft

Gratis abzugeben

Zu vermieten

Gefunden

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Second-Hand-Shop. Per Telefon. Anmeldung: 
078 653 54 58.

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Web-Laden Electronics, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 460 20 55.

Velo: Villiger Spycy, rot, Kinder-Sportvelo, 
Vignette 09.

Gratis abzugeben für kleine Hunde: Korb/
Decken/Leinen und so weiter. Frau Klarer, 
Badstrasse 11, Tel. 071 463 25 92

Amway Beratung und Vertrieb
Portofreie Lieferung von Amway-Produkten
in Romanshorn und Umgebung
Telefon: 071 511 33 35
E-Mail: info@tbd-reinhard.ch

Telefon- und Bürodienst
zu günstigen Konditionen
Telefon: 071 511 33 35
www.tbd-reinhard.ch

Mit viel Spass Englisch lernen! Neue Kurse 
& Konversation. Please call Kirsi Lindqvist, 
Mobile 079 667 20 02.

Büroplatz an zentraler Lage in Romanshorn zu 
vermieten. Telefon- und Internetanschluss 
sind vorhanden. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter Mobile 079 336 07 84.
In Romanshorn TG nach Vereinbarung, zen-
tral und ruhig gelegene 3½-Zimmer-Woh-
nung mit Balkon und Parkplatz zu vermie-
ten. Fr. 1068.– inkl. NK. Anfragen: Telefon 
044 371 06 90

wenn der Compi spinnt!
PC-Fachhändler FeRoCom
Amriswilerstrasse 1, «Hub-Kreisel»
offen: 9.00–13.00 Uhr
danach Telefon: 079 4 600 700
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Mit Tripleplay kann ich auch sämtliche 
lokalen Radiosender empfangen.
Hansruedi Brunner, Romanshorn

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

Telefonie • Internet • Fernsehen

Hafenstrasse 14 · 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 47 50 · www.hauserag.com

Zum Hörer greifen. Hauser anrufen. 
Und sich über den zuverlässigen 
Schlüsselservice freuen.

    Schlüssel
verloren!
     Was tun?

FESTGENUSS
im Schloss-Restaurant TriBeCa

Schloss-Restaurant TriBeCa
Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 78 00, www.tribecarestaurant.ch

Fehlten wichtige Menschen an Ihrem Weih-
nachtsfest? Oder möchten Sie mit der Familie 
genüsslich das neue Jahr beginnen? Bei uns 
werden köstliche und gesellige Wünsche auch 
im Januar wahr.

Jahresauftakt, Geselligkeit, Genuss




